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Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 

Uhr St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:
Montag, Dienstag, Mittwoch und 
Donnerstag 18.00 Uhr, Freitag 
18.00 Uhr, anschließend Barmher-
zigkeitsrosenkranz
Rosenkranzgebet:
täglich (Montag bis Freitag) ab 17.30 
Uhr in der Kirche (Mittelschiff).

Blick auf den Kalender
1.: So. HOCHFEST DER GOTTES-

MUTTER MARIA, Neujahr, Welt-
friedenstag: keine Hl. Messen 
um 8.00 und 18.00 Uhr, 19.00 
Uhr Abendmesse in der Minori-
tenkirche

2.: Mo. Die Sternsinger sind im Pfarr-
gebiet unterwegs

3.: Di. Die Sternsinger sind im Pfarr-
gebiet unterwegs, 19.15 Uhr Bi-
belgespräch im Paulussaal

5.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal

6.: Fr. ERSCHEINUNG DES HERRN: 
Gottesdienste wie an Sonntagen, 
um 10.00 Uhr mit den Sternsin-
gern

8.: So. TAUFE DES HERRN: 10.00 
Uhr Familienmesse gestaltet von 
der Lobpreis Community, mit den 
Erstkommunion-Kindern, an-
schließend Kinder-Café

15.: 2. Sonntag im Jahreskreis: 
10.00 Uhr Hl. Messe gestaltet 
von Gloria Dei, mit den Firmkan-
didaten, anschließend Pfarrcafé 
für alle

17.: Di. 19.15 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

18.: Mi. Beginn der Gebetswoche für 
die Einheit der Christen

19.: Do. 18.00 Uhr Hl. Messe gestal-
tet von den Cursillisten (Ultreya)

Liebe Freunde,
wir haben uns vom alten Jahr verab-
schiedet.
Was bringt das neue Jahr 2023 mit 
sich? Wir wissen es nicht.
Das Jahresende und der Anfang des 
neuen Jahres lehrt uns, dass die Zeit 
vergeht. 
Der große Philosoph Heraklit von 
Ephesos hat gesagt: „Panta rhei“.
Das bedeutet: Alles vergeht, alles fließt 
und alles wechselt sich ab. 
Unser Leben fließt nur in einer Rich-
tung, in Richtung Ewigkeit.
Wir schauen mit Hoffnung in unsere 
Zukunft. Wir beginnen mit dem neuen 
Jahr, aber wir wissen nicht, was uns 
auf diesem Weg erwartet. 
Deshalb ist es gut, einen richtigen 
Führer auf diesem Weg zu haben.
Die Weihnachts- und Neujahrsliturgie 
zeigen uns den besten Führer, näm-
lich Gott.
Im Evangelium nach Johannes lesen 
wir: „Das wahre Licht, das jeden Men-
schen erleuchtet, kam in die Welt.“
Also wird jeder, der dieses Licht sieht, 
nicht in der Finsternis leben.
Die Neujahrsliturgie bringt uns noch 
eine Wegbegleiterin und Beschützerin, 

nämlich die Heilige Gottesmutter Maria. 
Wenn wir in das neue Jahr schauen, 
sollen wir niemals unseren Gott und 
unsere Gottesmutter aus den Augen 
verlieren. 
Es gibt eine schöne Erzählung. 
Eine Mutter saß mit ihrem Kind in 
einem Zug. Das Licht im Zug schalte-
te sich nicht automatisch ein und der 
Zug fuhr ein einen Tunnel hinein. In 
der Dunkelheit rief das Kind: 
„Mama, bist du hier?“
Die Mutter antwortete:
„Hab keine Angst, mein Liebling. Du 
siehst mich nicht, aber du kannst 
mich spüren. Ich bin hier, ich bin im-
mer mit dir.“
Liebe Schwestern und Brüder, 
wir beginnen mit dem neuen Jahr 
und uns erwarten sicher gute sowie 
schlechte Momente, aber vergesst 
bitte niemals:
In hellen sowie in grauen und dunklen 
Tagen werden wir niemals allein sein. 
Mit uns werden immer unser Gott und 
die Gottesmutter Maria sein. 
Ich wünsche Euch einen guten Rutsch 
ins neue Jahr und ein gesegnetes, 
glücklichen Jahr 2023.

Euer Pfarrer Christoph

Musikalische Liturgiegruppe GloriaDei
Jeden 3. Sonntag im Monat gestaltet GloriaDei den Gottesdienst.
Wir sind eine Gruppe von Sängerinnen und Instrumentalisten, die zum Lob Got-
tes das Singen der Gottesdienstbesucher, das Gebet und die Lesungen bereichern 
möchte. Unsere Gruppe wird gerne größer und nimmt stets neue Mitglieder auf.

Das Team der Pfarrblattredaktion schließt sich den Wünschen unseres Herrn 
Pfarrers aus ganzem Herzen an. Auch wir wünschen allen Leserinnen und Lesern 
Gottes reichen Segen für das Jahr 2023!
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20.: Fr. 19.00 Uhr Ökumenischer 
Gottesdienst in der Evangeli-
schen Kirche

22.: 3. Sonntag im Jahreskreis
25.: Mi. BEKEHRUNG DES HL. 

APOSTELS PAULUS
29.: 4. Sonntag im Jahreskreis
31.: Di. 19.15 Uhr Bibelgespräch im 

Paulussaal
 Vorschau: Februar

2.: Do. DARSTELLUNG DES HERRN, 
Lichtmess: 19.00 Uhr Legion 
Mariens im Paulussaal

3.: Fr. Herz Jesu-Freitag
4.: Sa. Herz Mariä Sühne-Samstag
5.: 5. Sonntag im Jahreskreis

Der Heilige Nikolaus besuchte unsere Familienmesse am 11.12. ...

... und auch unser Kinder-Café. Die Kinder hatten viel Freude.
Wir laden Euch sehr herzlich ein zu unseren Familienmessen jeden 2. Sonntag im 

Monat und anschließendem Kinder-Café (mit Begleitpersonen). 

 Am Adventssonntag Gaudete, am Sonntag der Freude, hat bei uns ein tolles Gos-
pelkonzert stattgefunden. Es hat viel Freude und Frieden fuer zahlreiche Menschen 
in der Kirche gebracht. 

Geburtstag feierten: (16.1.-15.12.)
70.: Steiner Ingrid; Frenzl Manfred; 

Mayerhofer Christiane; Kolen-
dic Ante; Aulenbach Johann; 
Schindler Gertrude

75.: Zoubek Franz; Pegrisch Willi-
bald; Brozka Pauline; Lenz Chris-
tine; Pöck Waltraud; Haumer Eva

80.: Pösel Peter; Smetana Gerlinde; 
Weber Helga; Janker Hannelore

85.: Fuchs Heinrich; Lehrbaum 
Maria; Kadiera Elfriede

90.: Knerer Ingeborg
91.: Stangl Hilda
92.: Hamr Stefanie
94.: Müllner Viktor
95.: Ouborny Elfriede
96.: Moser Christine
Getauft wurden: 
Nora ZIERLER;  Harald SCHINNERL

Vor sechs Monaten ist Elena mit ihren 
zwei Kinder, Sascha und Nikita, aus Kiev 
aus der Ukraine zu uns gekommen. 
Elena war schwanger und vor fünf Mona-
ten ist Maks bei uns auf die Welt gekom-
men. Lieber Maks, herzliches Willkom-
men! 


